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Dentſches Reich
Profeſſor Beyſchlag über das Telegramm des Kaiſers

Jn dem neneſten Heft ſeiner Deutſchevangeliſchen Blätter
giebt uns auch Prof D Beyſchlag eine Darlegung über das
vielbeſprochene Telegramm des Kaiſers die offenbar dazu be
ſtimmt iſt beſänftigend auf die Wogen der Erregung zu
wirken Die Veröffentlichung des Telegramms und insbeſondere der Umſtand daß ſ durch Herrn von Stumm
erfolgte wird zunächſt bedauert Ein Telegramm ſei zu ſehr
dem Mißverſtändniß ausgeſetzt Danm aber wird ausgeführt
daß die Wendung in dem kaiſerlichen Telegramm die Paſtoren
möchten die Politik aus dem Spiele laſſen dieweil ſie die gar
nichts anginge einerſeits mißverſtanden werde wenn man aus
derſelben eine Beſchränkung der ſtagtsbürgerlichen Rechte der
Geiſtlichen heransleſe daß andererſeits aber die in jener
Wendung liegende Mahnung bis zu einem gewiſſen Grade
durchans berechtigt ſei Prof Beyſchlag führt dies folgender
maßen aus

Hätte der Kaiſer ein Geſetz oder eine Kabinetsordre erlaſſen
durch welche die evangeliſche Geiſtlichkeit in ihren Standes
und Bürgerrechten beeinträchtigt erfſchiene ſo wären ſolche
Schritte wie man ſie vorſchlägt eine Abordnung an den
Kaiſer uſw am Orte Aber das hat der Kaiſer nicht gethan
er hat in Streitfragen der Zeit ſeine perſönliche Meinung in
privater Form geäußeri Die evangeliſche Geiſtlichkeit welche
für ſich das Recht ihrer Privatmeinung ſowie des Ausſprechens
derſelben unzweifelhaft in Anſpruch nimmt wird doch ihrem
Kaiſer eben daſſelbe Recht nicht beanſtauden wollen Es
erſcheint bei einem ſtark frondirenden Charakter doch auf der
anderen Seite ſtark byzantiniſch aus der Aeußerung einer
ſolchen Privatanſicht ein Edikt aufzubauſchen durch welches der
Geiſtlichkeit ein Zwang angethan Rechte verkürzt und die freie
Vertretung ihrer Ueberzeugungen unterhunden werde Seid
doch etwas ſelbſtändiger ihr Feſd der größeren Selbſt
ſtändigkeit der evangeliſchen Kirche Wer unker ench anderer
Meinung iſt als der Kaiſer wird nach wie vor ſeine Meinung
äußern und bethätigen können ſo lange er ſich innerhalb der
allgemeinen Staatsgeſetze und ſeiner beſonderen Standes
verpflichtungen hält wird ihm kein Haar gekrümmt werden

Dazu kommt daß wenn man das Telegramm mit einiger
Ruhe und Mäßigung auslegt es das gar nicht enthält was
jene aufgeregten und aufregenden Erörterungen in ihm finden
eine Ausſchlleßung der Geiſtlichen von aller Theilnahme am
öffentlichen Leben eine Mißbilligung ihrer Mitarbeit an der
Löſung der ſozialen Frage Wenn dem Ausſpru her tſch
ſozial ift Unſinn der andere vorxaufgeht Wer Chriſt iſt iſt
auch ſozial, ſo liegt doch vor Augen daß die Verpflichtung
welche das Chriſtenihum namens der Nächſtenliebe uns auf
giebt die Nothſtände unſeres Volkes nach Kräften zu mildern
ünd zu bekämpfen als allgemeine Chriſtenpflicht anerkannt und
nur der thörichten Meinimg entgegengetreten wird als gebe
das Chriſtenthum ein techniſches Volkswirthſchaftsprogramm
an die Hand und als ſei es das Privilegium einer
nationalökonomiſchen Partei die chriſtliche Nächſtenliebe
im großen zu treiben Und wenn die Paſtoren er
mahnt werden Seelſorge zu üben
liebe zu pflegen die ſie nichts angehende Politik aber aus
dem Spiele zu laſſen ſo gehört doch viel trotziger Mißverſtand
dazu hier den Paſtoren die Ausübung ihrer Staatsbürger
rechte verboten zu finden Wenn ich mein Wahlrecht ausübe
wenn ich politiſch Farbe bekenne wenn ich auf den Geiſt
meines Volkes und meiner Zeit heilſam einzuwirken fuche ſo
treibe ſich keine Politik im techniſchen Sinne des Workes
Aber wenn ich als Paſtor nach einem Reichs oder Landtags
mandat trachte politiſche Zektungen begründe und verfſorge
mich auf einen politiſchen Feldzug gegen ein Miniſterium ein
laſſe oder einen politiſchen Parteiſtandpunkt welcher ein gutes
Theil meiner Gemeindeglieder zurückſtößt anf der Kanzel oder
ia Volksverſammlungen vertrete dann bin ich ein politiſcher
Paſtor im Sinne des Telegramms und einen ſolchen poli
tiſchen Paſtor ein Unding zu nennen hat der Kaifer unſeres
Erachtens ganz recht Kurz geſagt mit einem politiſchen
Paſtor hat der Kaiſer einen Paſtor nach dem Vorbilde
Stöcker s gemeint den er ja auch unmittelbar vorher als
warnendes Beiſpiel genannt und deſſen Sitnatlon im vorigen
Februar das ganze Telegramm veranlaßt hat Nun mag
jemand über Stöcker s Charakter und Wirkſamkeit denken wie
er will daß er aus den Schranken des geiſtlichen Amtes in
einer Weiſe herausgetreten iſt die ſich mit demſelben ſchlechter
dings nicht vertrug daß daher fein Ausſcheiden aus demſelben
wie immer veranlaßt eine reine Nothwendigkeit war und nur
viel früher hätte erfolgen follen daß wenn unſere Paſtoren
maſſenhaft dieſem Beiſpiel gefolgt wären unſere Laudeskirche
in Volksverſammlungen verlegt mit Antiſemitismus und
Kreuzzeitungspolitik lürt und überall in fremdes Amt greifend
geradezu zu Grunde gegangen wäre dies Eingeſtändniß
darf man von jedem der unbefangen ſein will verlangen

Nochmals die Wahl in Ruppin Templin

Der Wahlſieg des Freiſinnigen Amtsvorſteher Leſſing
erſcheint in noch erfrenlicherem Lichte wenn man ſich die Ver
hältniſſe des Wahlkreiſes etwas näher betrachtet Der Wahl
kreis RuppinTemplin zählt 123,470 Einwohner und zwiſchen
28,000 und 29,000 Wahlberechtigte Er gehört alfo zu den
rößeren Reichswahlkreiſen Von den Einwohnern entfällt
anm ein Drittel mit 40,252 Einwohnern auf 10 Städte

während 83,218 Einwohner ſich vertheilen auf 197 Land
gemeinden und 167 Gutöbezirke Dieſe 167 Gutsbezirke
von jeher das Hauptbollwerk der Konſervativen geweſen Bis

im Jahre 1893 galt RuppinTemplin deshalb als die feſteſtede der Konſervativen in der Provinz Brandenburg
on 1867 bis 1893 wurde ausuahmslos und zwar ſogleich

im erſten Wahlgange konſervativ Vertreter war viele
Jahre hindurch Graf v AruimBoitzeuburg deſſen Beſitzungen
ebenſo wie die anderen Güter der en
Familie im Templiner Kreiſe belegen ſind Das Verdienſt in
wieſe konſervative Hochburg die erſte ſche gelegt zu haben
u rt dem verſtorbenen Abgeordneten Bauerngutobeſitzer

o m der im Nachbarkreiſe wohnhaft und unterſtüht von

und Nächſten

Halle a d Saale Freitag den 5 Juni

den Freiſinnigen namentlich aus NeuRuppin ſchon bei den
Wahlen von 1890 in einer großen Reihe von Verſammlungen
unermüdlich thätig war liberale Anſichten von Ort zu Ort
u verbreiten Bei der Wahl von 1890 unterlag Bohm Jm
ahre 1893 ſiegte Bohm in der Stichwahl s iſt alſo ein

ganz vorwiegend ländlicher Wahlkreis in welchem es gelungen
iſt dem Liberalismus Boden zu gewinnen und dieſen Boden
zu behaupten Dies beweiſt daß die politiſche Einſicht ſich
auch unter den ſchwierigſten Verhältniſſen ſchließlich doch Bahn
zu brechen vermag

Zur HandwerkerFrage
Die endliche Einbringung der Vorlage bezüglich der

Zwangsorganiſation des Handwerks beim prenßi
ſchen Stagatsminiſterinm bringt die Erhebungen in Erinnernng
welche das Statiſtiſche Amt im vorigen Jahre über Verhält
niſſe im Handwerk angeſtellt hat Wir haben ſ Z die
Reſultate dieſer Erhebungen in allen weſentlichen Punkten mit
getheilt ſo daß es unnöthig erſcheint dem Vorgange eines
dieſigen Blattes zu folgen welches ans dem oben erwähnten

lnlaß die geſammten Erhebungsergebniſſe nochmals wieder
giebt Auf die Aufzählung der in dem Erhebungsgebiet ver
tretenen 98 Haudwerke und Handwerksſpezialitäten und die
Darſtellung der Häufigkeit des Vorkommens jedes einzelnen
Handwerkes die wir damals für überflüſſig erachteten dürften
die Leſer wohl auch heute gern verzichten Wenn wir wieder
holen daß nach jener Enquete in den ſtädtiſchen Bezirken des
Erhebungsgebietes 23,3 Handwerksmeiſter und 43,5 Hilfs
perſonen in den ländlichen Bezirken 28,3 Handwerksmeiſter
und 23,9 Hilfsperſonen auf 1000 Einwohner kommen daß in
den ſtädtiſchen Bezirken 58,5 Prozent der Meiſter mit Perſonal
arbeiten in den ländlichen Bezirken nur 39,1 Prozent daß
endlich die Bildung von Berufs innungen ſobald man über
die Zahl 10 als Mindeſtmitgliederzahl für eine Junung
hinansgeht nicht nur bei der Beſchränkung auf die
perſonalbeſchäftigenden Handwerksmeiſter ſondern auch bei
der Heranziehung der ohne Perſonal arbeitenden Meiſter
zur Jnnnungsbildung mit der Thatſache zu rechnen
hat daß die Mehrzahl der Handwerke namentlich
auf dem platten Lande überhaupt nicht korporirt werden
können ſo haben wir das Weſentliche über die Ergebniſſe der
Enquete hinſichtlich der örtlichen Vertheilung der Hand
werke mitgetheilt Fügen wir hinzu daß 96,8 Proz aller
von der Enquete d Handwerksmeiſter ſich als hand
werksmäßig vorgebildet erwieſen und daß 80,6 Proz von
dieſen eine Lehrzeit von mehr als zwei Jahren durchgemacht
haben ſo iſt die Quinteſſenz der Erhebungen wiederholt
ſoweit dieſe auf die Frage des Befähigungsnachweiſes
Bezug hatten Eine ſolche kurze Rekapitulation der Ergebniſſe
der vorjährigen Erhebungen über die Verhältuiſſe im ein
heimiſchen Handwerk mag nicht ohne Werth ſein eine ein
gehendere Wiederholung iſt überflüſſig Als viel wichtiger er
chiene es wenn ſeitens der Regierung endlich die Reſultate

jener Studienreiſe welche im Sommer vorigen Jahres
Beamte des Reichsamts des Junern und des preußiſchen
Handels miniſteriums nach Oeſterreich unternahmen zum
Zwecke der Feſtſtellung der Erfahrungen die man mit der
öſterreichiſchen Zunftgefetzgebung gemacht hat veröffentlicht
würden wie es ſ Z zugeſagt wurde Dann würde man das
Pendaut zu dem Bilde haben welches die Erhebungen über
die einheimiſchen Handwersverhältniffe bieten

Spiritus Glühlichtlampe

Der Verein der Spiritus Fabrikanten inDeutſchland veranſtaltet ein Preisausſchreiben für die beſte
den Bedürfniſſen kleiner und mittlerer Haushalte genügende
Spiritusglühlampe Dieſelbe ſoll in ihrer Lichtſtärke
derjenigen einer Petroleumlampe mit 14 Brenner gleich
kommen d h eine Lichtſtärke von etwa 25 Kerzen entwickeln
Bei Annahme eines Preiſes für Brennſpiritus von 80 Gew
Proz zu 25 Pfg pro Liter dürfen die Beleuchtungskoſten
höchſtens diejenigen einer entſprechenden Petrolenmlampe er
reichen Nach den i Erfahrungen darf man an
nehmen daß die geforderte Lampe auf die Brennſtunde keinen
höheren Verbrauch als 70 ebem Brennſpiritus 80 Gew Proz
wird haben dürfen

Für die Beurtheilung der Lampe werden folgende Umſtände
beſonders in Betracht kommen

1 Einfachheit der Handhabung Für Lampen mit Sanuge
und Vergaſungsdochten wird auf Regulirbarkeit der Docht
ſtellung und die Möglichkeit eines leichten Einziehens neuer
Dochte Werth zu legen ſein Dochtloſe Lampen bei einfach
ſter Konſtruktion erſcheinen beſonders geeignet

2 Die Möglichkeit die Lampenkörper auf bereits vorhandene
Baſſins aufſetzen zu können

3 Niedriger Preis bei ſolider dauerhafter Arbeit
4 Gleichmäßigkeit der Flamme Flackern der Flammen muß

ausgeſchloſſen ſein
5 Geruchloſigkeit beim Brennen
6 Sicherheit gegen Exploſion und Feuersgefahr
7 Anwendungsfähigkeit der Lampe auch für Splritus mit

einer Stärke von 80 Gew Proz
Für die Vertheilung der Preiſe ſtehen im Ganzen 1500 M

zur Verfügung Dieſe Summe kann entweder im Ganzenoder in debpreiſen vergeben werden Entſpricht keine der

geprüften Lampen vollſtändig den geſtellten Forderungen ſov das Preisgericht von einer Praisrerthetung überhaupt

ehen
Anmeldungen zur Theilnahme an dem Preisausſchreiben
en in der Zeit vom 1 bis 15 Okt d J an den Geſchäfts

ührer des Vereins der Spiritus Fabrikanten in Deutſchland
zu erf

a c 1896
n

Verſchiedene Mittheilungen
Zu der dritten Berathung des Entwurfs eines Börſen

geſetzes haben die Abgg Graf v Arnim und Graf v
folgende Reſolution eingebracht Der Reichstag wolle beſchließen
den Herrn Reichskanzler zu erſuchen in Rückſicht auf die durch
das Verbot des börſenmäßigen Terminhandels in Getreide und
Mühlenfabrikaten nothwendig werdenden Veränderungen des
Geſchäftsverkehrs an den Produktenbörſen ſowie behufs Ab
ſtellung der auf dem Lokomarkt u a in Bezug auf die Preis
feſtftellung hervorgetretenen ſchweren Mißſtände dem Bundes
rath reſp den Landesregierungen nachſtehende Geſichtspunkte bei
Beſchlußfaſſung über die Organiſation der Produktenbörſen zur
Berückſichtigung zu empfehlen 1 Für Geſchäfte welche an
deutſchen Produktenbörſen abgeſchloſſen werden ſind amtliche
Regiſtrirungsſtellen zu ſchaffen bei welchen die an der Börſe
abgeſchloſſenen Geſchäfte nach Umfang Preis und Qualität des
Objekts ohne Nennung der Kontrahenten anzumelden ſind
2 Kommiſſionen beſtehend zu drei gleichen Theilen aus Land
wirthen Müllern und Händlern haben nähere Beſtimmungen
darüber zu treffen welche Grundſätze bezüglich der Qualitäts
unterſchiede der verſchiedenen Getreideſorten behufs Herbeiführung
angemeſſener Getreidepreisnotirungen aufzuſtellen ſind 3 Zur
Schlichtung von Streitigkeiten über auf Grund von Proben und
Muſtern abgeſchloſſene Geſchäfte ſind Sachverſtändigen Kom
miſſionen zu bilden beſtehend aus unparteiiſchen dem Handel
der Land wirthſchaft und der Müllerei angehörigen Sach
verſtändigen welche von dem Namen des Eigenthümers des
Streitgegenſtandes keine Kenntniß haben

Um Ermäßigung der Eifſenbahnperſonentarifeexfucht eine Eingabe welche ſoeben der Vorſtand des Kauf
männiſchen Vereins zu Breslau der nur ſelbſtändigeKauflente zu ſeinen Mitgliedern zählt an den Eiſenbahnminiſter
richtet Das Geſuch geht dahin 1 baldmöglichſt entweder in
Form von Kilometerheften oder in ſonſt geeigneter Weiſe derart
eine Ermäßigung der Perſonentarife herbeizuführen daß der
Fahrpreis für alle Züge in 1 Klaſſe 6 Pfg in 2 Klaſſe 4 Pfg in
3 Klaſſe 22 Pfg für den Kilometer beträgt 2 unter Fortſall
des Freigepäcks die Gepäckfracht auf die Hälſte des jetzigen Ein
heitsſatzes alſo auf Pfg für 10 Kilogramm und Kilometer
herabzuſetzen Eine Abſchrift der Eingabe iſt dem Finanzminiſter
überreicht worden

Der Kraukenverſicherung unterlagen im Jahre 1894
laut der Nachweifungen des Statiſtiſchen Arztes durchſchuittlich
7,282,609 Perſonen in 21,552 überhaupt thätig geweſenen Kaſſen
Die Zahl der Verſicherten hat ſich gegen das Vorjahr um
175,803 vermehrt und zwar insbeſondere bei den Ortskranken
kaſſen um 85,962 den Betriebskrankenkaſſen um 64,158 und der
Gemeindeverſicherung um 17,322 Perſonen Die Zahl der Er
krankungen von 2,492,309 hat ſich gegen das Vorjahr 2,794,027
erheblich vermindert ebenſo die der Krankheitstage 43,686,440
im Vorjahre 46,199,436 Demgemäß ſind auch die Krankheits

koſten von 101,971,698 M auf 99,588,452 M zurückgegangen auf
das Mitglied von 14,85 M auf 13,67 M

Zur Volkszählung vom 2 Dezember 1895 ſind nach
träglich durch das Statiſtiſche Bureau noch 2086 Perſonen mehr
gefunden ſo daß die ortsanweſende Bevölkerung jetzt insgeſammt
52,246589 Perſonen beträgt Die Zunahme in fünf Jahren be
läuft ſich auf 2,818,119 Einwohner oder 5,70 Proz

Eine ſchwere Grenzverletzung haben ſich ſchon wieder
einmal ruſſiſche Greuzſoldaten zu ſchulden kommen laſſen
Kürzlich verſuchten zwei Auswanderer von ruſſiſcher Seite das
Grenzflüßchen Lepohne gegenüber dem preußiſchen Dorfe Szapten
zu überſchreiten Ruſſiſche Grenzſoldaten hielten einen der Aus
wanderer feſt und mißhandelten ihn mit Gewehrkolben und
Bajonetten derartig daß er blutüberſtrömt zuſammenbrach Dem
anderen Auswanderer war es mittlerweile gelungen den Grenz
fluß zu durchwaten und ein in der Nähe der Grenze gelegenes
preußiſches Gehöft zu erreichen Die ruſſiſchen Grenzſoldaten
ſchoſſen nach dem fliehenden Auswanderer d h alſo über die
Grenze hinüber und zwar nicht weniger als viermal Zum
Glück verfehlten die Gewehrkugeln ihr Ziel einige erreichten
aber das Gehöft eines Beſitzers in Szapten und ſchlugen dort
in die Mauern des Wohnhauſes ein Der Grenzexceß iſt zu
ſtändigen Orts zur Anzeige gebracht

Ein deutſch ſchweizeriſcher Zwiſchenfall wird
erſt jetzt bekannt Ein während der Pfingſtfeiertage nach
Säckingen beurlaubt geweſener Musketier des Regiments 142
war dem Verbote entgegen in Uniform nach Laufenburg ge
gangen Auf dem Rückwege iſt derſelbe von einem ſchweizeriſchen
Grenzbeamten durch einen Revolverſchuß am Halſe ver
wundet worden Der Beamte ſoll angeblich den Schuß ab
Tuler haben um einige der Greuze zueilende Civiliſten auf
zuhalten

Ueber ein neues auffälliches Urteil in Preßſachen
wird aus Köln berichtet Ein dortiges Blatt hatte einen Be
richt über eine Gerichtsverhandlung gebracht durch den ſich der
Privatkläger beleidigt fühlte Das Gericht in Bensberg wo der
Kläger wohnte erkannte gegen den Redacteur auf 30 M Geld
ſtrafe obwohl es zugab daß der fragliche Bericht im allgemeinen
richtig wiedergegeben ſei Die Preſſe aber ſei nicht berechtigt
irgendwelche kränkende Bekundungen aus Gerichtsverhandlungen
weiter zu verbreiten da die Oeffentlichkeit ſich nur auf die im
Gerichtsſaale anweſenden Perſonen erſtrecke Gegen dieſes Ur
theil hat der Verurtheilte h eingelegt un die Auf
faſſung des bensberger Gerichts maßgebend würde dürfte über
haupt kein Bericht über eine öffentliche Gerichtsverhandlung
veröffentlicht werden

Mariuenagchrichten Laut telgargpbiſger Meldung an das
Oberkommando der Marine ſind S M SS Prinzeß Wil
helm, Kommandant Korvetten Kapitän von Holtzendorff undJitis, Kommandant Kapitän Lieutenant Braun am 3 Juni
von Shanghai nach Nanking gegangen

Weiteres über die moskauner Kataſtrophe
Ein moskauer Mitarbeiter des Berl Tagebl macht noch

weitere Mittheilungen von denen wir zur Ergänzung deſſen
was wir ſchon berichtet noch einiges glauben wiedergeben zu
ſollen Bezüglich der Zahl der Opfer heißt es da

Man darf nicht vergeſſen daß nach annähernder Schäßungſich zu dem Volks etwa ne S lulen Volk zuſammen

gedrängt halte wovon etwa auf Moskau ſelbſt entfallen
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i briken außSogel e eher d zu 100 Weirſt Jn der jetzigen Auf
iiſte dürften danptſächlich nur Moskowiterrer rycſerinne aber die Dörfler aus der Umgegend

welche wohl die meiſten Opfer ſtellen Dieſe Letzteren waren
rößtentheils um ſich nur ja einen guten Platz zu e und

fer Krönungegeſchenke des ewaillirten Krönungsbechers und
der Feſiſpeiſen nicht verluſtig zu gehen ſehr früh gekommen
chon vom Abend des 17 an befanden ſich alſo meiſtentheils

In unmittelbarer Nähe der Buden wo die Austheilung der
Gaben vor ſich gehen ſollte das heißt an dem Hauptplatz der
Kataſtrophe Jn Moskau ſelbſt ioxirt man die Geſammtzahl
der Todten auf irca 6000 die der mehr oder weniger Schwer
verletzten auf 10,000 Hoffentlich ſind dieſe entſetzlichen Ziffern
äbertrieben und die Wahrheit iſt wie immer in der Mitte zu
ſuchen Der Kataſtrophe dürften keineswegs nur Leute aus
den unterſten Schichten zum Opfer gefallen ſein man hat auf
dem Ünglückeplatze Fetzen der feinſten Kleiderſſoffe gefunden
Finger an denen D amantringe blitzten

ueber die vermeintliche Urſache der Kataſtrophe wird dann
folgendes dargelegt

Nicht die ſchreckliche Kataſtrophe allein iſt es was die Ge
müther ſo niederdrückt ſondern die dunklen Gerüchte die über
den Anlaß zu dieſer Kataſtrophe umlaufen Ob dieſe Gerüchte
wahr ob ſie ſalſch ſind das wagen wir nicht zu entſcheiden
die gerichtiiche Unterſuchung iſt ja eingeleitet und Gott gebe
daß ſie die Wahrheit an den Tag bringt und ſich nicht in
Kleinlichkeiten verllert die über den Kern der Sache einen
undurchdringlichen Schleier breiten Erwähnen aber müſſen
wir dieſe Gerüchte weil ſie früher oder ſpäter doch die
Welt durchfliegen werden und weil nur ſie allein den tiefen
Schmerz der das Mütterchen Moskau durchzuckt hinreichend
erklären

Es heißt alſo daß von einem Theil der Perſonen denen
das Hofreſſort die Ausrichtung des Volksfeſtes übertragen
die furchtbarſten Unterſchleife begangen ſeien Es ſei
Geld angewieſen um 50,000 Wedro Bier 1 Wedro gleich
12,3 Liter anfzuſtellen aufgeſtellt aber habe man nur 5000 ſtatt
600,000 Paar Würſichen ſei kaum der zehnte Theil angeſchafft
worden uſw Als nun die über Erwarten große Volks
menge ſich auf dem Chodynskoje Polje eingeſunden hätten
es die Affäriſten mit der Angſt bekommen daß ihr
frecher Betrug ans Tageslicht kommen könnte und da ſei denn
von ihnen mit Abſicht ein Gedränge inſcenirt worden in der
Hoffnung daß wenn erſt einmal ein paar Buden mit den
Krönungspräſenten für das Volk dabei ausgeräumt ein paar
Tonnen Bier klein geſchlagen ſein würden die begangenen
Unterſchleife für immer begraben blieben Das Bier das nicht
da war wäre dann eben bei dem Skandal in den Sand ge
floſſen uſw

Ein ganz eigenthümlicher Umſtand iſt es jedenfalls daß
plötzlich als das Gedränge begann die heiß begehrten
Krönnungsbecher ſtatt ordentlich vertheilt zu werden vielfach
unter das Volk geworfen wurden und damit eine wilde Schlacht
um dieſe Becher begann Man muß ſich vor Augen halten
daß ſo ein Krönungsbecher für den Moskauer Lazzaroni ein
kleines Vermögen bedentet Dieſelben werden ihnen in den
nächſten Wochen von Händlern für 10 bis 15 Mark und noch
mehr Abgekauft und dann nach der Provinz weiterverhandelt
wo die Nachfrage nach dieſer Krönungsreliquie eine un
geheure iſt Viele arme Kerle hatten daher ihren ganzen
Kinderreichthum mitgeſchleppt auch kleine Bälger die kaum
trippeln konnten um nur recht viel Krönungsbecher einzu
heimſen

Die Unterſuchung wegen des moskauer Unglückes wird
wie dem Berl Lok Anz geſchrieben wird auf Befehl des
Zaren ſtreng geführt und vom Unterſuchungsrichter Kaiſer
geleitet dem ſtets die wichtigſten Angelegenheiten übertragen
werden ſowie von dem Stagatsanwalt Poznikow Kaiſer
iſt trotz ſeines deutſchen Namens ein Vollblutruſſe und gilt als
einer der hervorragendſten Juriſten des moskaner Juſtizſengates
Poznikow iſt als Staatsanwalt durch ſeine Schneidigkeit und
Schärfe bekannt Die Unterſuchung geht zunächſt dahin feſtzuſtellen ob vor der Kataſtrophe die nölhigen Maßregeln Fetkeſten

waren welche das Unglück hätten verhindern können Das
ruſſiſche Strafgeſetz von 1845 beſitzt im S 341 Beſtimmungen
welche die Verabſäumung oder Vernachläſſigung pflichtgemäßer
Vorſicht für ſtrafbar erklären Auf Grund dieſes Paragraphen
wurde die ganze Unterſuchung eingeleitet Die Vorerhebungen
für die Unterſuchung ſollen in zehn Tagen abgeſchloſſen ſein
Dann geht der Bericht Kaiſer s und Poznikow s an die moskauer

Ober Staatsanwaltſchaft und das Dreirichter Kolleginm Dieſe
werden zu entſcheiden haben ob und gegen wen Anklage zu er
heben iſt Dies ſoll vor Ende Juni erfolgen Dann wird
man erſt erfahren welche Anklagen wegen der Chodynski
Kataſtrophe erhoben werden und gegen welche Perſonen ſie ge
richtet ſind

mann s Heimath mit Mrs Patrick

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die kgl preußiſche Akademie der Wiſſenſchaften in Berlin

hat dem Vibliothekar der Univerſitäts Bibliothek in Jena Herrn
Dr G Stein hauſen zu archivaliſchen Reiſen für eine Publi
kation deutſcher Privalbriefe des 14 und 15 Jahrhunderts als
zweite Rate 600 Mark bewilligt

Profeſſor Georg Schweinfurth ſchreibt der Nat
tg zu dem bereits gemeldeten Ableben von Gerhard
ohlfs des älteſten unſerer afrikaniſchen Forſchungsreiſenden

noch Folgendes Nachdem Rohlfs während des verfloſſenen
infolge wiederholter Lähmungserſcheinungen in ſeinen

ewegungen von Tag zu Tag immer mehr behindert geweſen
verſagte ihm in den letzten Tagen auch die Sprache ihren Dienſt
und bald darauf erfolgte in ſchmerzloſem Entſchlafen die Auf
löſung Der große Entdeckungsreiſende deſſen Wanderungen
durch den größten Theil des afrikaniſchen Kontinents eine Längen
entwickelung erreichten die von keinem zweiten Afrikgforſcher
auch nicht von Livingſtone und Stanley übertroffen worden ſind
hinterläßt nach 26jähriger überaus glücklicher wenn auch kinder
loſer Ehe die trauernde Gefährtin ſeines Lebens ein Muſter von
weiblicher Aufopferung und Hingabe Das Begräbniß wird auf
r ehe der Feuerbeſtattung zu Hamburg am nächſten Freitag

attfinden
Der Struwelpeter, Heinrich Hoffmann s weltbekanntes

Kinderbuch hat jetzt wie die N Fr Pr mittheilt begründete
Ausſicht auf die Bühne zu gelangen Der wiener Tonkünſtler
Richard Heuberger komponirt im Auftrage des Stadttheaters
in Leipzig eine Balletpantomime Struwelpeter, zu der Victor
Leon von den Erben des Struwelpeter Verfaſſers ermächtigt
das Textbuch geſchrieben hat

Die Première der engliſchen Neberſetzung von Suder
ampbell als Magda

er im londoner Lycenm Theatre einen großen äußeren Er
olg Nach jedem Akt mußte der Vorhang mehrfach hochgeben

und nach Schluß wurden der Ueberſetzer Parker und die Haupt
darſteller viele mal vorgerufen

e

Gerichtsverhandlungen
Halle 4 Juni Strafkammer Vom hieſ Schöffengerichttwwar der 20jähr Hausdiener und Arbeiter Emil Müller Aie ern

burg wegen gefährlicher Körperverletzung zu 6 Mongien Gefäng
niß verurtheilt worden und hatte hiergegen Berufung eingelegt
um geringere Strafe zu erlangen Die Beweisaufnähme ergab
aber daſſelbe wie in erſter Jnſtanz wärnlich daß der Augeklagte

tadt und die am 18 Dez vhalb ber Se f Tumpler 53 bichenſtein anläßlich eines Streites mit den
Bäckergeſellen Weidenhagen und Parriende erſteren durch Schläge
mit der Fanſt und mit einem Holzpantoffel mißhandelt letzteren
durch einen Meſſerſtich erheblich an der Stirn verletzt hatte Den
Gebrauch eines Meſſers bei jenem Vorgange verſuchte der An
geklagte zu beſtreiten wogegen Parriende ein Meſſer in Müller s
Hand bemerkt hatte Die Berufung erwies ſich als per
worauf der Angeklagte ſich ſchließlich zur Zurücknahme des Rechts
mittels bequemte Der Bäckergeſelle Weidenhagen war gelind
mit 6 M Geldſtrafe oder 2 Tagen Gefängniß weggekommen und
hatte ſich dabei beruhigt

Ans Osmünde Wilhelm Nolte Dienſtknecht einſt pouſſiren
wollte und da hat das Herz belebt ſich auch bei ſeinem FreundeKlepzig der zwar alt erſt 15 Jahr aber doch voll Liebe war

Und ſo gingen denn Nolte und Franz Klepzig erſterer aus
Bennewitz letzterer aus Schwoitſch gebürtig am 23 Febr d J
in Osmünde beim Gutsbeſitzer Ferdinand Laue zu deſſen beiden
Dienſtmädchen davon eines dem 19 jährigen Nolte das andere
dem 15jährigen Spig in Liebe zugethan war Aber dasunbefugte Eindringen der beiden Süngüinge in jenes Haus
hatte ſich als Hausfriedensbruch erwieſen wenn auch nicht als
gemeinſchaftlicher wie es zuvor geſchienen Nolte ſchon einmal
wegen Hausfriedensbruchs beſtraft kam mit 10 M Geldſtrafe
oder 2 Tagen Gefängniß Klepzig mit einem Verweiſe weg

Am 23 Dez ſtieß auf der Merſeburgerſtraße ein Motor
wagen mit einem zweiſpännigen Eiswagen zuſammen infolge
deſſen war Anklage erhoben worden wegen fahrläſſiger
Gefährdung des Transportes auf einer Eiſenbahn An jenem
Zuſammenſtoß ſollte der 21 de alte Geſchirrführer Friedrich
Zachmann aus Giebichenſtein ſchuld geweſen ſein der damals
mit einem Eiswagen in erwähnter Straße vor dem Hauſe
Nr 9 gehalten und auf das Herannahen eines Motorwagens
trotz des Glockenzeichens nicht geachtet hatte Dem Motorwagen
war ein entgegenkommender Kohlenwagen ausgewichen und
dann war Zachmann auf ſeinen Wagen geſtiegen die Pferdezogen ſofort an und nahmen um zu wenden die Richtung nach
dem Gleiſe gerade als der Motorwagen dort ankam Trotz
Anziehens der Bremſe und Ausſchalten des Stromes konnte der
Führer Schmidt den Zuſammenſtoß nicht verhindern Zachmann s
Pferde wurden zur Seite geſchlendert und verletzt ein Rad am
Eiswagen zerbrach und die Wagenſtange bohrte ein Loch in die
Perronwand des Motorwagens Glücklicherweiſe waren Menſchen
bei dem Zuſammenſtoße nicht verletzt worden Der Angeklagte
kam mit 3 Tagen Gefängniß weg

Wegen Hausſriedensbruchs Bedrohung mit Todtſchlag
und wegen Freiheitsberaubung wurde der 28 Jah e alte
Weichenſteller Friedrich Schmidt aus Bitterfeld zu
6 Wochen Gefängniß verurtheilt Ex hatte am 29 Februar in
Bitterfeld mit der Arbeiterfrau Lehmann bei der er wohnte
wegen Anfkündigung Streit bekommen und dabei die Wohnung
der Genannten trotz mehrfacher Aufforderung nicht verlaſſen
dann durch Zuſchließen der Stubenthür Fran Lehmann und noch
zwei Frauen eingeſperrt und ſchließlich nach Wiederaufmachen
der Thür die Drohung geäußert Eine von euch muß ſter
ben Das Verfahren des Angeklagten wurde als große Roh
heit gekennzeichnet und gegen ihn wie angegeben erkannt

Die am 19 Mai d Js vertagte Sache des Weinküfers
Wilhelm Richter aus Köln a Rhein ſchweren Diebſtahl
betreffend kam heute zur Erledigung Der Angeklagte
iſt 23 Jahre alt und nach ſeiner Angabe bisher nurwegen Bettelns beſtraft Ermittelungen über ſein Vorleben
haben bezüglich anderer Vorſtrafen zu keinem Ergebniß geführt
weshalb dieſer Punkt unenthüllt blleb Wie voriges mal war
der Angeklagte geſtändig am 6 April d J aus Berlin nach
Halle gekommen zu ſein angeblich um hier Legitimationspapiere
in Empfang zu nehmen Am 8 April ſchlich er ſich auf den
Boden des Hauſes Gr Steinſtraße Nr 65 und entwendete dort
nach Erbrechen einer Bodenkammer mehrere Bettſtücke ſowie
einen Kammgarnanzug zuſammen 100 M werth außerdem
50 M ans einer gewaltſam geöffneten Sparbüchſe die geſtohle
nen Sachen will er nach Berlin geſchickt und für eine Schuld
verpſändet haben Bei anderen Unternehmungen am 16 und
20 April in der Gr Steinſtraße 39 und Albrechtſtraße 24 wurde
Richter geſtört im letzteren Fall aber verfolgt und feſtgenommen
Jn ſeinem Beſitz fand man mehrere Dietriche einen Schlüſſel
und einen Schraubenzieher vor alſo Werkzeuge die auf ein
verbrecheriſches Vorhaben deuteten Die Dietriche wollte er in
Berlin von einem Unbekannten zum Aufbewahren und Wieder
abliefern erhalten haben und nach Halle wollte er durchaus
nicht in der Abſicht Diebſtähle auszuführen gekommen ſein
Alles dies erſchien ziemlich räthſelhaft Es erſolgte die Verur
theilung des Angeklagten zu 2 Jahren Zuchthaus und Neben
ſtrafen wegen eines vollendeten ſchweren Diebſtahls und zweier
verſuchter ſchwerer Diebſtähle

Oldenburg 4 Juni Der Oberforſtmeiſter Otto
wurde vom Landgericht wegen doppelter Liquidirung von Tages
geldern in vielen Fällen zu einem Jahr Gefängniß verurtheilt

Provinzialnachrichten
Magdeburg 4 Juni Unwetter Bei dem heute nach

mittag über unſerer Stadt ſich entladenden Gewitter green der
artige Waſſermaſſen hernieder daß ſtellenweiſe förmliche Ueber
ſchwemmungen eintraten Unter den Eiſenbahnbrücken vor dem
Ulrichsthore hatten ſich ſolche Waſſermaſſen angeſammelt daß
Fahrdamm und Trottoir ſtellenweiſe einem See glichen und
beiſpielsweiſe das Waſſer über die Trittbretter der Pferdebahn
wagen hinwegging Der Andrang des Waſſers war ſo ſtark
daß die Kanaleinflußlöcher zu klein waren um alles Waſſer
hindurchzulaſſen zumal auch der Waſſerſtrom noch viel Schmutz
und Sand mit fortriß die ſich vor die Oeffnungen ſetzten Die

euerwehr konnte nicht mit ganzer Kraft helfen da es an zwei
tellen in der Neuſtadt eingeſchlagen hatte und infolgedeſſen

z Kommandos ausgerückt waren Zum Glück hat es ſich in
eiden Fällen nur um kalte Schläge gehandelt Ein Wagen der

Feuerwehr war am Ulrichsthore beſchäſtigt die Fußgänger durch
den See zu befördern wo auch ſonſt alle Fahrgelegenheiten
benutzt würden um durch das Waſſer zu kommen Vor dem
Sudenburger Thore wo ebenfalls ein Gefälle der Straße bis
unter die Eiſenbahnbrücken vorhanden iſt war es nicht ganz ſo
ſchlimm um 2/47 Uhr war hier die größte Gefahr beſeitigt und
in der Mitte auf dem Fahrdamm war der Fußgängerverkehr
wieder hergeſtellt

Magdeburg 4 Juni aftentlaſſung Der am
1 Mai wegen Beihilfe zur Moſeſtätsbeleidigung verhaftete Ver
leger der Magdeburger Volksſtimme, Harbaum iſt auf
Anordnung des Oberlandesgerichts Naumburg aus der Haft
entlaſſen worden da die Annahme des Zluchtverdachtes nicht
begründet ſei

w Oberheldrungen 4 Juni Ha gelfall Chauſſee
ſtreit Telephon Schwere Gewitter Du heute mittag
über unſere Fluren zogen brachten den erſehnten Regen leider
aber auch bedeutenden Hagel in der Größe von Haſelnüſſen
Hauptſächlich ſind die Frgr nach Heldrungen zu und ebenſo dieheldrunger Fluren r betroffen Ob der Schaden ſo hoch bleibt

wie es gegenwärtig ausſieht iſt wohl zu bezweilfeln Unter
Vorſitz des Herrn Landrath von der ulenburg wurde heute
die Chauſſeeſtreitfrage welche Straßen gebaut werden ſollten zu
Gunſten der oberheldrunger Meinung entſchieden und wird nun
die nördliche Straße gebaut werden Seit 1 Juni iſt

zwiſchen Heldrungen und Oberheldrungen
eröffn

K Erfurt 4 Juni Aberglaube Nachdem wie berichtet
am Vättwoch der Blitz in Hauſe des Landwirthes Büchner in

im Dienſt bei der Bäckerelbeſitzerin Witwe und erbaten ſich Holzſplitter der zerkrümmerten Fenſter Es
beſteht nämlich der leidige Aberglaube daß ſolche in den Häraufbewahrten Fragmente die Blitze abhallen 6 Häuſern

O Erfurt 4 Juni Gefahren für den Obſtbau Hier
tritt der dem Obſtbau ſo überaus ſchädliche Ringelſpinnerin großen Maſſen auf und bedroht den kaum wieder u Auf

blühen begriffenen Obſtbau des hieſigen Diſtriktes m Jahre
1806 hieben die Franzoſen tanſende von volltragenden Obſt
bäumen nieder um ihre Wachtfeuer zu unterhalten und an
dieſem Vandalismus iſt damals der hier ehedem ſo blühende
Obſtbau zu Grunde gegangen Heute iſt man mit Erfolg beſtrebt
die verſchwundenen Obſtplantagen wiederherzuſtellen

Wernigerode 4 Juni Das 16 Bundesſchießendes ſächſiſchen Provinzialſchützenbundes findet vom
6 bis II d M hierſelbſt ſtatt Auf der prächtig unterhalb des
Lindenberges belegenen großen Schützenwieſe werden 12 Scheiben
aufgeſtellt und zwar eine Ehrenſcheibe Kaiſer Wilhelm II frei
händig und Fürſt Stolberg aufgelegt zwei Silberſcheiben
Köthen freihändig und Wernigerode aufgelegt vier Meiſter
ſcheiben Elbe und Saale freihändig und Holtemme und Jlſe
aufgelegt und fünf Punktſcheiben zwei freihändig und drei auf
elegt Ehrengaben für die Ehrenſcheiben ſind bereits in großer

Zahl von den verſchiedenen Schützenkorporationen des Bundes
cingegangen Am Sonnabend und Sonntag früh findet der
Empfang der Gäſte am Sonntag vormittag der Feſtzug durch
die Stadt nach dem Rathhauſe ſtatt woſelbſt nach der Begrüßungs
anſprache die Uebergabe der Bundesfahne und hierauf der Weiter
marſch nach dem Schützenhanſe erfolgt

4 Juni Militäriſches Dem Vernehmen
nach ſoll das aus den Halbbataillonen des 72 und 96 Regiments
zu bildende Vollbataillon nach Naumburg kommen Die ſchon
beſchloſſene Verlegung unſeres Pionier Bataillons nach Spandau
wird wahrſcheinlich unterbleiben weil die für dieſe Truppen be
ſtimmte Kaſerne von einem der neüen Garderegimenter einge
nommen werden würde Es iſt danach nicht ausgeſchloſſen daß
dag n Nr 3 auch fernerhin unſerer Stadt er
alten bleibt

Weißenfels 4 Juni Kreislehrer Konferenz
Heute vormittag fand die Frühjahrsverſammlung der
Kreislehrer Konferenz Weißenfels unter dem Vorſitze
des interimiſtiſcheu Kreisſchulinſpektors P em Ehrhardt hier
ſtatt Betreffs der Reinigung und Heizung durch Kinder
in ländlichen Schulen giebt die Regierung den Beſcheid daß
daß ſie ſich infolge ergangener Miniſterial Erlaſſe außer ſtande
ſiebt generell anzuordnen daß die betr Reinigung durch Er
wachſene ausgeübt werde Wo die Reinigung durch Kinder aus
geübt wird kann nicht ohne weiteres der Gebrauch beſeitigt
werden Wandel muß nur dann der Schulvorſtand ſchaffen wenn
ſich die Kinder renitent zeigen oder die Eltern ſich weigern ihre
Pflegebefohlenen zu ſolchen Dienſten herzugeben Eine unterm
28 Mai ergangene Verfügung kündigt an daß am 27 Juni eine
ſtatiſtiſche Erhebung über die geſammten Verhält
niſſe des Lehrer und Schulweſens in der Monarchie
ähnlich wie in den Jahren 1886 und 1891 ſtattfinden werde
Die Lehrer werden beſonders erſucht die Einzeichnung des
Dienſteinkommens und der Termine genau zu vollziehen Die
Schul Abgangszeugniſſe ſind einer Verfügung zufolge

n r Ausfüllung zu nnterziehen Unterſtützungs
geſuche von Lehrern ſind fortan nach vorliegendem Formulare
nur am 1 Juli 1 Dezember und 1 Januar der Regierung zu
übermitteln Betreffs der Schulpflicht wird noch mitgetheilt
daß es oft eine falſche Annahme der Eltern ſei zu denken daß
derſelben mit der Vollendung des 14 Lebensjahres genügt ſei
Es iſt erforderlich daß das Kind mindeſtens 8 Schuljahre hinter
ſich hat und beim Abgange den gewünſchten Fonds von Kennt
niſſen und Fertigkeiten mit ins Leben nimmt Bei Meldungen
zur zweiten Lehrerprüfung iſt zu beachten daß u a ſektens
der Lehrer der ſeit der proviſoriſchen Anſtellung eingeſchlagene
Stnudiengang angegeben werde Die Eingaben um Gewäh rung
der ſtaatlich feſtgeſetzten Dienſtalterszulagen ſind zwei bis
drei Monate vorher bei der vorgeſetzten Behörde einzureichen Es
wird ſeitens des Vorſitzenden angelegentlichſt empfohlen fürLäuten
der Kirchenglocken Verſicherungen gegen Unfallabzuſchließen Von der Verſammlung wird beſchloſſen die königl

Regierung zu bitten daß ſie die Ortsbehörden anweiſt die
ugezogenen ſchul pflichtigen Kinder der Lokalſchulinſpektionſobald wie möglich zu melden Demnächſt ſprach Pfarrer Kohl

hardt Leißling über das von der Regierung geſtellte Thema
Welche Aufgaben erwachſen der evangeliſchen

Schule aus der Einführung der Agende und Lehrer
Spindler Weißenfels über Das Stottern und die Berückſich
tigung des ſlotternden Kindes in der Schule Die von den
Referenten aufgeſtellten Thefen finden nach lebhafter Debatte mit
unweſentlichen Abänderungen Annahme

j Nordhauſen 5 Juni Unwetter Geſtern abend
zwiſchen 7 und 8 Uhr entlud ſich über unſerer Stadt ein ſehr
ſchweres Gewitter Daſſelbe war neben ſtarken Niederſchlägen
von einem heſtigen Hagelfall begleitet bei welchem Hagelſtücke inder Größe von Waunnſſen fielen Die Rautenſtraße glich förmlich

einem reißenden Fluſſe Das Waſſer ſtand m hoch und hatte
vor dem Hauſe des Kaufmanns Hanewacker ein großes Loch in
das neue Straßenpflaſter gewühlt Die großen Pflaſterſteine
waren 300 400 w weit mit fortgeriſſen Das Waſſer drang in
Keller Läden und Hausflure ein in den tiefer gelegenen Stadt
theilen ſiand es in Manneshöhe Auch in Gärten und Feldern
hat das Unwetter großen Schaden angerichtet

O Genthin 4 Juni Waldbrand Heute nachmittag
4 Uhr entſtand in der Parchener Rittergutsforſt unweit Dörſcher s
Hültermühle infolge Entzündung durch einen Blitzſtrahl ein
Waldbrand dem 12 Morgen Kiefernbeſtand zum Opfer fielen
Als die hieſige Feuerwehr eintraf war das Feuer größtentheils
von den Leuten der umliegenden Ortſchaften bewältigt

O Frankenhanſen 4 Juni Zur Denkmalsfeier Anunan tet bevorſtehenden Den kmalsfeier herrſcht hier ſchon längſt ein

ſehr reges Leben Wohin man blickt nimmt man Erneuerungen und
Verbeſſerungen wahr Das vom Bahnhofswirth Hrn Gleichmann un
miltelbar am Bahnhofe errichtete große Zelt das 1000 Sitzplätze faßt
iſt ziemlich fertig geſtellt während an dem Kaiſerpavillon zur Zeit nochin Jtaliener mit Legen des Moſaikfußbodens ſich beſchäftigen Trotz
dem hier eine reichliche Anzahl größerer Reſtaurants vorhanden
ſind hat die Verwaltung in Rückſicht auf den zu erwartenden rieſigen
Freindenverkehr Verfügung getrofſen daß noch drei Erfriſchungeſtellen
am Wallgraben und an der Badeanſtalt eingerichtet werden Dieſe
Ausſchankſtellen haben der Rathskellerwirth Grützmacher hier der Bahn
hofswirth in Oberröblingen und ein Wirth aus Erfurt übernommen
Außer der ſtarken Einquartierung von Kriegern von denen mindeſtens
1000 Mann in der Bürgerſchaft Freiquartiere beziehen werden erhalten
wir noch Militär Einquartierung Es treffen bereits am 17 Juni hier
ein die Commandeure der 8 Diviſion und der 16 JnfanterieBrigade
der Oberſt und der Major vom 3 Vataillon des 96 Regiments ſowie
die vom 96 Regiment geſtellte Ehrencompagnie und eine weitere Com

e beſtehend aus s Offizieren 374 Unteroſſizieren und Mann
chaften Ferner werden hier einquartiert die 45 Mann ſtarke

egimentskapelle des 96 Regiments aus Altenburg und das Trompeter
corps des 12 HuſarenRegiments 30 Mann ſtark aus Merſeburg
Gegen 50 hochgeſtellte Ehrengäſte und Ehrenmitglieder der Krieger
vereine u a Prinz Hermann von SachſenWeimar General der
Kavallerie ſowie der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe werden am
17 Juni hier Abſteigequartier beziehen erſterer im Hotel Bellevue
letzterer bei Hrn Schall Einige zwanzig Equipagen werden den Ehren
gäſten von hieſigen Geſchirrhaltern zur Verfügung geſtellt Auch Gen
darmerie und andere Polizeiorgane werden in ſtattlicher Anzahl hier und
in der Umgegend Quartier beziehen

Altenburg 4 Juni Landwirthſchaftliche SchuleS erregte FleiſchſchauEaſtedt großen Schaden angerichtet hatte ſprachen im Laufe des
Tages mehrere Frauen bei dem vom Unglück Heimgeſuchten vor Unſere landwirthſchaſtliche Schule hat ihren Kurſus von zwe



ahren auf drei Halbfahre herabgeſetzt Bel dem hieſigener i ſich wie von Chemnitz gemeldet wird ein
Mann aus Zſchocken geWeut der behauptet am 25 Mai im
Rabenſteiner Walde bei Chemnitz ein Kind ermordet zu haben

n Chemnitz iſt von einem Morde bis jetzt nichts be
annt doch ſind deshalb Exörterungen eingeleitet worden

Auf einer von 400 Perſonen beſuchten Bezirksvereinsverſammlung
der Fleiſcher von Sachſen Altenburg und den beiden Reußen
ländern wurde beſchloſſen an den Reichstag eine Petition um
Einführung der obligatoriſchen Fleiſchſchan für ganz Deutſchland
zu ſenden und den nächſten Bezirkstag in Altenburg ab
zuhalten

Braunſchweig 4 Juni Zu dem Brande der Juteſpinnerei Die dire tion der von ſo ſchwerem Brandunglück
betroffenen Jnteſpinnerei deren Arbeiterſchaft zu etwa zwei
Dritteln aus oſtpreußiſchen und n und Mädchen
beſteht hatte auf heute nachmittag die Arbeiterinnen etwa
1000 zu einer Beſprechung über die Folgen des Brandes
eingeladen Die Verſammlung fand auf einer Wieſe hinter denabgebrannten Fabrikgebäuden alt Hier wurde den Arbeiterinnen

von der Direktion eröffnet daß nachdem der Brand eine ganze
Reihe von Maſchinen Webſtühlen c zerſtört hat die Wieder
aufnahme der Arbeiten vor der Hand unmöglich ſei Man habe
ſich aber bereits nach England gewandt um ſo ſchnell wie mög
lich neue Maſchinen zu erhalten auch werden ſchon in dieſen
Tagen engliſche Jngenieure hier eintreffen um zu unterſuchenwelche ücderreſte beſchädigter Maſchinen noch zu verwenden

ſeien Ueberhaupt ſolle alles geſchehen um zu ermöglichen daß
die Wiederaufnahme des geſammten Arbeitsbetriebs nicht u
hinausgeſchoben zu werden brauche als unbedingt nothwen igſei Vos Werk wolle auch ſuchen den jetzt beſchäftigungslos
gewordenen Arbeiterinnen ſo gut wie möglich über die ſchwere
Zeit hinwegzuhelfen in dieſer Beziehung wurde angedeutet daß
män den zum Feiern genöthigten Arbeiterinnen einen Betrag
von 50 Pf täglich zuwenden wolle wenn der Auſſichtsrath der
nächſter Tage zuſammentritt dies genehmigt

Vermiſchtes
Vielen aus dem Herzen geſchrieben iſt nachſtehender in

der Nationalztg abgedruckter Offene Brief an den Herrn
Eiſenbahnminiſter Thielen

Berlin 1 Juni
Eure Excellenz ſind wie die Zeitungen berichtet Wenn gegen

wärtig zur Kur in Karlsbad Aus reiner Nächſtenliebe kann
ich da nicht unterlaſſen Sie vor der Benutzung der preußiſchen
Eiſenbahnen bei der Rückkehr nach Berlin recht ſehr zu warnen
Die Reiſe mit einem Miethswagen oder anf dem
dürfte den Vorzug verdienen da man auf den fraglichen
Bahnen ſo beſonderen S ausgeſetzt iſt daß man
Gefahr läuft gleich nach Beendigung der Karlsbader Kur einen
Rückfall zu erleiden Die eine Route über Leipzig habe ich
früher einmal benutzt Nachdem man aber ſtundenlang im
unbeſtrittenen Beſitz ſeines ſelbſtgewählten

eweſen die von München kommenden Reiſenden 10 Stunden
ang wurde man plötzlich es war zwiſchen Leipzig und

Bitterfeld mit der kategoriſchen Forderung angefallen für
den Reſt der Fahrt noch Geld herauszurücken weil der Platz
mit einer Nummer verziert ſei An Entrinnen war nicht zu
denken weil der Zug ſich in voller Fahrt befand Um mich
nun ſolcher Lage nicht abermals auszuſetzen wählte ich bei
meiner letzten Rückkehr von Karlsbad in voriger Woche den
um 7 Uhr früh von dort abgehenden Zug über Kommotan der
zwar nur bis dorthin Schnellzug iſt als welcher er nach Wien
weiter geht dem aber nachgerühmt wurde daß er zu be
ſonderer Bequemlichkeit der berliner Kurgäſte einen in dem
anſchließenden Perſonenzuge bis Berlin durchlaufenden Wagen
enthielte Letzterer war auch wirklich vorhanden und durch
eine Tafel Karlsbad Berlin ſogar ausdrücklich als ſolcher
bezeichnet Ebenſo lautete die Fahrkarte die dentſcher nicht
öſterreichiſcher Herkunft war auf die ganze Strecke bis
Berlin mit Angabe des Fahrpreiſes in Markwährung für den
Schnellzug bis Kommotau dann für den Perſonenzug Nach
Löſung ſolcher gerade für dieſen Zug ausgegebenen Fahrkarte
durfte man alſo erwarten ohne Umſteigen und ſonſtige Unan
nehmlichkeiten nach Berlin zu gelangen Auch blieb man
obwohl der Reihe nach öſterreichiſche ſächſiſche und preußiſche
Bahnen zu befahren waren in der That ungeſtört in
demſelben Wagen in den man zu Karlsbad ge
wieſen war Allerdings mußte man die Fahrkarte nicht
weniger als fünfmal hervorſuchen um ſie immer wieder von
einem neuen Schaffner revidiren und durchlochen zu laſſen
immer jedoch wurde ſie zuletzt noch beim Abgange von
Dresden richtig befunden Man kann ſich daher den Ein
druck denken den es auf alle betheiligten karlsbader Kurgäſte
machte daß man ſie in Berlin bei der Abgabe der Fahrkarten
nach mehr als zehnſtündiger ermüdender Fahrt während alle
Welt nach den Droſchken drängte nicht paſſiren laſſen wollte
weil die Fahrkarten für dieſen Zug nicht giltig geweſen ſeien
Denn der Zug habe ſich unterwegs was niemand ahnte
wieder in einen Schnellzug verwandelt der Preis der den
Reiſenden für den nach Berlin durchlaufenden Wagen in
Karlsbad verabfolgten Fahrkarte ſei aber nur bis Kommotanu
auf einen Schnellzug im übrigen auf Perſonenzüge berechnet
Zur Bequemlichkeit der Reiſenden wird alſo in Karlsbad ein
nach Berlin durchgehender Wagen eingeſtellt dann aber ihnen
eine Fahrkarte gegeben auf Grund deren ſie ihn nicht bis
Berlin benutzen dürfen ſondern unterwegs vermuthlich in
Dresden ausſteigen den durchlaufenden Wagen weitergehen
ſehen und ſelber einen anderen ſpäter abgehenden Zug benutzen
ſollen der etwa zwei Stunden nach dem von Karlsbad
kommenden in Berlin eintrifft Da man über dieſe ſinnige
Kombination wie geſagt unterwegs nirgends belehrt war ſowurde die Simation in Berlin als man ſich arretirt ſah
anfänglich gar nicht begriffen um ſo ſtärker aber war dann

der Unwille da man dem Bahnhofs Jnſpektor als Miſſethäter
aſhort und zur Nachzahlung gezwungen wurde Scenen

z v Aeußerung eines Bahnbeamten täglich wieder
olen ſollen

Euer Excellenz wollen ſich daher rathen laſſen nicht in
dieſe Falle zu gehen Denn wie verlautet ſind verſchiedene
leber und gallenkranke karlsbader Kurgäſte gleich wieder gelb
und grün angelaufen und ſchleunigſt nach Karlsbad zurück
zukehren genöthigt geweſen Mir hat die Geſchichte glücklicher
weiſe nur im Magen gelegen und durch dieſe Zeilen hoffe ich
die Jndigeſtion wieder los zu werden

Mit vorzüglicher Hochachtung
Euerer Excellenz ganz ergebener

Reinbold Wagner
Oberſtlieutenant a D

Verſchwunden Seit Montag iſt ein Apotheker aus Straß
durg i E verſchwunden Der Volksmund erzählt der Herr habe
über den Verkauf ſeiner Apotheke Unterhandlungen gepflogen
Um einen recht hohen Kaufpreis herauszuſchlagen ſeien von ihm
mehr Krankenkaſſenrezepte in die Kontrollbücher eingetragen
worden als ausgeführt wurden Der Proviſor habe die Sache
angezeigt ſpäter allerdings wieder verſucht die Anzeige zurück
zuziehen was aber da es ſich um Urkundenfälſchung handeltenicht angängig war Hierauf ſei der Apolhetenbeſiber ver
ſchwunden

Eine Blutthat Der vor kurzer Zelt aus dem Dienſte entlaſſene Chauſſeeaufſeher Stein e Zoſſen z mit
Keiner jungen Ehefran in Streit Dieſer arkete bald in Thätlich
keiten aus in deren Verlauf Steinert ſeiner Fran im Zorn mit
der flachen Seite eines Beiles einen Schlag auf den Hinterkopf
verſetzte ſo daß dieſe bewußtlos niederſtürzte Hierauf durch
ſchnitt er mittels eines ſtumpfen Raſirmeſſers die Schlagadern

Wagenplatzes W

e Weöer Ha an
ſraen und durchſchnitt ſich mit demſelben Meſſer die LuftröhreDie atermirten e fanden beide in ihrem Blute vor Die

ſofori vorgenommenen ärztlichen Unterſuchungen ſtellten den Tod
der Ehefrau jrit Steinert dagegen gab noch Lebenszeichen von
ſich Sein Zuſtand iſt aber hoffnungslos

Ein niederträchtiges Verbrechen iſt am Mittwoch in der
Umgebung Holzmindens auf der Landſtraße zwiſchen Bevern
und Arholzen verübt worden Ein in Bevern edienſteter Pole
wurde als er ſich un Wege in der Nähe einer Waldung
befand plötzlich von Wegelagerern über fallen und ſo ſchrecklich zugerichtet daß die Lhaler wohl den Tod ihres Opfers vor

ausſehen mußien Denn ſie ſchleppten den Aermſten um einen
Selbſtmord zu fingiren auf den Bahnkörper legten ihn dort mit
dem Kopfe auf das Geleiſe und machten ſich ſodann davon Auf
die Hilferufe des bedauernswerthen Menſchen der ſich nicht
rühren konnte kam ein in der Nähe wohnender Weichenſteller

erbei der ihn dann mittels Wagens nach Bevern ſchaffteW iſt er aber heute früs an den erhaltenen Wunden ge
ſſorben Die Thäter ſind bereits als zwei Steinbrecher ans
Arholzen ermittelt worden

Giftiges Gewürm Jn erſchreckender Weiſe machen ſich in
dieſem Jahre in den pommerſchen Wäldern die Kreuzottern be
merkbar beſonders in Hinterpommern wo ganze Ortſchaften zur
Ausrottung aufgeboten wurden Jn einem Walde im Kreiſe
Köslin wurden in einem Monat gegen 100 dieſer Reptilien ge
tödtet und im Forſtrevier Oberwald im Kreiſe Schlawe wurden
in der Zeit vom 20 März bis 20 Mai nicht weniger als 285
Kreuzottern von den Waldarbeitern erſchlagen Nette
Gegend

Ein frecher Geier Man ſchreibt der N Fr Pr aus
Prein Vor einigen Tagen flog durch ein geöffnetes Fenſter
einer hieſigen Villa ein Geier ins Zimmer ſtürzte ſich auf ein
an der Wand hängendes Vogelhaus und hatte im Nu die Ju
ſaſſen zwei Kanarlenvögelchen in den Fängen Das im Zimmer
befindliche Dienſtmädchen hatte die Geiſtesgegenwart ein Tiſch
tuch über den frechen Räuber v werfen worauf das Mädchen
ihm in ihrem Zorn über die Mißhandlung der armen Kanagrien
vögel mit einem Tiſchmeſſer kunſtgerecht den Hals abſchnitt und
ihn ſo den unrühmlichen Tod eines Backhähndels ſterben ließ

Hotel auf Spitzbergen Eine norwegiſche Dampfſchiffgeſell
ſchaft iſt auf die Jdee gekommen nach Spitzbergen einen
regelmäßigen Reiſeverkehr é unterhalten natürlich nur während
des kurzen hochnordiſchen Sommers und auf Spitzbergen ein
Hotel zu errichten Dies ſoll 30 kleine Zimmer erhalten im
Eisfjord aufgeführt und reichlich mit Speiſen und Getränken
verſehen werden Die Bedienung leiſten ein Koch und ein
Kellner

Der Prinz von Wales Derbygewinner Aus London
wird gemeldet Die Freude an dem Volksſeſte welches das
Derby zu Epſom alljährlich bedentet erhielt in dieſem Jahre
eine Steigernng durch den allgemein ſympathiſch aufgenommenen
Sieg welchen der Hengſt Perſimmon des Prinzen von

a les errang Mehr als hundert Jahre ſind verfloſſen ſeit
dem die königlichen Rennfarben in dieſem großen Rennen ſieg
reich waren auch im Jahre 1788 trug des Prinzen von Wales
Sir Thomas den Sieg davon Perſimmon, der demſelben

Blute wie der Zuchthengſt Matchbox entſtammt und gegen
deſſen Sieg die Buchmacher fünffaches Geld legten ſchlug nach
hartem Endkampfe den heißen Favorit Leopold v Rothſchild s
Saint Frusquin der 13 8 auf ſtand um Halslänge Dritter
war der Outſider Earwig Elf Pferde liefen Viele Mitglieder
des Hofes waren in Epfom anweſend Der Prinz von Wales
gab abends im Jockey Klub ein Bankett

Letzte Zuflucht Zofe Wo iſt denn der Herr Baron
Kammerdiener Der hat mit der Frau Baronin wieder
einen Zank gehabt und jetzt ſitzt er in der Küche und läßt ſich
von der Köchin und dem Kuütſcher Troſt zuſprechen

Frauenlogik Warum ſchimpfen denn die Frauen
ſo über dieſe Dame B Weil ſie ihr nichts Uebles nach
ſagen können

Kühner Vergleich Unteroffizier Donnerwetter Meyer
ſchon wieder nicht raſirt Gegen Sie iſt ja ein Stachelſchwein
die reine Puderquaſte

An einen Sonntagsreiter Variante Vom Erhabenen
zum Lächerlichen iſt oft nur ein Ritt

des Halſes Steinert ſelbſt verſuchte

Selbſtgefühl Jhr Garten iſt prächtig Herr Kom
merzienrath und dieſe herrliche Luft Ja meine Luſt

iſt gut Fl BlGeſchäfte Variante Kleine Reparaturen erhalten die Knund
ſchaft

Ausweg Braut Ach ich befürchte Arkhur daß du
mich nur meines Rittergutes wegen liebſt Bräntigam

Na da können wir ja morgen das Dings verſilbern
Trinmph der Orthopädie Ja das iſt wirklich großartig

was in der Orthopädie geleiſtet wird begann der Herr Ober
förſter als in der Stammtiſch Geſellſchaft ſich das Geſpräch um
orthopädiſche Neuerungen drehte Sehn Sie da weiß ich in
meiner Heimath einen intereſſanten Fall Da iſt nämlich vor
einigen Jahren ein Knecht von einer gifligen Fliege im Geſicht
geſtochen worden Die Geſchichte iſt ärger ausgefall n als man
anfangs geglaubt hat Es iſt ihm nämlich der ganze Kopf an
geſchwollen Der Arzt hat Blutvergiſtung konſtatirt und da
hab n ſie ihn ſchleunigſt in die Stadt in die Klinik geſchickt Dort

denk n Sie ſich hab n ſie ihm den Kopf abg nommen
und jetzt lauft er wieder ganz fidel herum mit einem Stelz

kopf Fl BlTodesfälle

Erneſto Roſſi f
pöbte italieniſche Tragöde der Gegenwart Erneſto

Roſſi iſt am 4 Juni in Pescarg im Alter vön 67 Jahren ge
ſtorben Erneſto Roſſi iſt auch dem balleſchen Publikum wohl
bekannt geworden er hat hier im ar unter der
Direktion des Herrn Gluth ſeine großen Shakeſpearerollen ge
ſpielt iſt auch einmal als Königslieütenant aufgetreten Schon
ſeit einigen Wochen ging die Kunde durch die Preſſe daß er von
einer ſchweren Krankheit befallen wäre die täglich ja ſtündlich
ſein Ende erwarten ließe Den Heimgang Roſſi s wird die ganze
kunſtverſtändige Welt und werden beſonders diejenigen bedauern
denen es vergönnt war die Proben ſeiner unvergleichlichen dra
matiſchen Geſtaltungskunſt näher kennen zu lernen Seinen
Hauptwirkungskreis hatte er als Jtaliener naturgemäß in Jtalien
wo er beſonders auf den Bühnen in Mailand und Turin ſein

Talent um die Mitte dieſes Jahrhunderts entfaltete ſowie in
Paris Später befand er ſich meiſt auf Reiſen durch die übrigen
europäiſchen Länder Er mochte darſtellen was er wollte ob
den Othello oder Hamlet ob den Fanſt den Cid oder eine andere
Rolle ſtets erntete er begeiſterten Beifall Niemals hinterließ
er einen anderen Eindruck als den eines Künſtlers von Gottes
Gnaden der aus der ganzen Fülle originaler en de

Der

heraus ſeine Figuren in ſtreng realiſtiſcher orm
gebung geſtaltete Es waren Menſchen von friſchem Fleiſch
und Blut Fignren von markiger Kraſt die er auf der
Bühne mit geradezu verblüffender ahrbeit verkörperte
Erneſto Roſſi war 1829 in Livorno geboren und urſprünglich
zur Richterlauſbahn beſtimmt zu welcher er aber keine Neigung
in ſich verſpürte Sein Dichten und Trachten gehörte der Kunſt
beſonders der Schauſpielkunſt an und in dieſer wurde er von
dem berühmten Modena zum Meiſter ausgebildet Auch als

Dichter that er ſich hervor Als ſolcher verfaßte er z BAdele Ebenſo hat er ſich als äſthetiſcher Schriſtſteller ind
ſeine Dramatiſchen Studien Linen Namen gemacht und auch
eine ſehr intereſſante zweibändige Selbſtbiographie geſchrieben

Aber die ſtärkſte Seite ſeines Könnens und Schaffens hat er
auf der Bühne entwickelt und dort ſich damit ein unvergängliches
Denkmal geſetzt

Meteorologiſche Station zu Halle

4 Juni 50 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Baromeler Millimeler 750 6 750,4Thermomeler Cellius 17,5 16,6Rel Feuchtigkleit 70 83Wind SW 1 SO 1Maximum der Temperainr am 4 Jnni 26,90 C
Minimum in der Nacht vom 4 Juni zum 5 Jnnk 14,32 C
Nieder ſchläge am 5 Junl 7 Uhr morgens 2,5 in
Woaſſerwärme der Saale am 5 Juni mitgethellt vom Florabade 15 16

Bericht des Berliner Wetterbureans vom 4 Juni
6 Uhr morgens

WindrichtunSlallouen Barom j Wanne Welter Tempe
G

Memel e 763 S 2 wolkig 21Siwinemündt e 760 SO 4 wolkenlos 21es 758 SO 1 wolkenlos 20oiinm 758 SW 3 wolkenlos 17758 ſtill halbbedeckt 20erün 759 SO 4 heiter 20Breslau 762 SO 2 wolkenlos 18Banberg 761 SW 3 wolkenlos 18München 763 SSW 1 bedeckt 16Wien 761 e 1 bedeckt 16Prag 761 S 1 heiter 16Trieit 762 ſtill heiter 21Petersburg e r 7 ung nurHaparanda 763 ſuill bedeckt 6Stoclholm 761 SSW 2 wolkenlos 20Kopenhagen 759 SSO 3 halbbedeckt 18
Aberdeen De 759 NNW 2 bedeckt 11Cort 758 eeO 1 iter 16Paris 790 SSW 1 eckt 15

Waaren und Produktenberlehte
Kaffese

Hamburg 4 Juni Kaffee ruhig Umsats 2000 Saox
Hamburg 4 Juni Vormittagsbericht Good average Santos

per Juli 62 wer Sept 59 per Dez 56 per März 56 Rubhig
DBambo r x 4 Juni Nachmittagsbericht Bericht der IIamhb

Firma Joswieh u Comp Kaffee good average Santos per Juli 62
per Sept 59 per Pez 56 por März 56 Ruhbig

Hamburg 4 Juni Abends 6 Uhr Bericht der Wamb Firma
Joswieh u Comp Kaffee good average Sautos per Juni 622 per Sepi
58 per Dez 56 RuhigAmsterdam 4 Juni Java Kaffee good ordinary 514

Wolle HBaumwolle
Leipeig 4 Juni Kammezug Terminhandel Laplats Grundmuster

per Juni 3,32 per Huli 3,35 per Aug 3,35 A perSept 3,37 per Okt 3,40 per Nov 3,40 per Des 3,40
per Jnn 3,42 per Febr 3,45 per Märs 3,47 M perApril 3,47 per la 3,47 M Umeatz 10000 kg Behbauptet

W a 4 Juni Baum wo tle Weichend OUOplaud middl loco
Plg

Liverpool 4 Juni Nachm 12 Uhr 50 Minuten Baumwolle
Umsatz 15,000 davon für Spekulation und Export 10090 B
Weichend Amerikaner Indier billiger

Mlid t amerikan, Lieferungen Juni Juli 3 Werth Aug Sept
r reis Okt Nov 3 Verkäuferpreis Dez Jan 3 d

erth
Liverpool 4 Juni Nachm 4 Uhr 29 Minuten Baumwolle

Umsatz 15,0 0 davon für Zpekuifntion und Rxport 1090 B Fester
Amerikaner Brasilianer Dholl erah Omra niedriger

Middl amerikan Lieferungen Fest Juni Juli 3 W Käuler
preis Juli Aug 3 3 Verkäuferpr Aug Sept 237 do Sept
Okt 35 Wertb Okt Nov 39,3 W Käauferpr Nov Dez
3 7 do Dez Jan 322 äo Jan Febr 32 37 do
Febr, März 37 3 do März April 3 d do

Viehmärkdte

Berlin 3 Juni Städtisecher SehlacebtviehmarkkZum Verkauf ſtanden 301 RKinder 9279 Schweine 2465 Kälber 1020
Hemmel Rin der hinterliessen 116 Stück Ueberstand es wurden
die Preise vom vorigen Sonnabend bezblt III 41 46 IV 35 39 M
die 100 Pfd Fleischgewicht Der Sehweinemarkt verlief bei dem
reichlich starken Angebot zchleppen t und wird nicht gunz geräumt
I 39 ausgesuchte Porten darüber II 37 38 III 34 M die 100
Pfund mit 20 Proz Täara Der Kälberbandel gestaltete sich
ebenfalls schleppend I 55 60 ausg suchte Waare dar über II 47 bis
54 III 43 46 Pfg für ein Pfund Fleischgewicht Am Hammel
markt fanden ungefähr Dreiviertel des Auftriebes zu ziemlich unver

I 44 46 Lämwmer bis 48 II 42 43 Pfg füränderten Preisen Käufer
ein Pfund FPleischgewicht

Bamberſg 2 Juni Viehmarkt Zum heutigen Markte betrug
der Zutrieb 695 Stück Grossvieh nebst 43 Kälber Bei Anwesenheit
znhlreicher Exportesure und Gutsbesitzer fand ein sehr lebhaftes Ge
schäft statt wenn auch von Seite der Verkäufer nur sehr zögernd und
nach Inngem Handeln abg geben wurde Die Preise sind eben für alle
Viehgattungen rapid gesunken und stehen noch niedrigere Preise in
Aussicht wenn nicht der beiss ersehnte Regen recht bald eintritt Ge
Kauft wurde weil abgegeben werden musste sehr viel auch in Stieren
und Kalbinnen fanden Aufkäufe nach der Rheingegend statt Kühe
sogar Kälberkühe mussten billig abgegeben werden und so ist 2war der
Quantität vach der Märkt fast ausverkauft worden allein die bewilligten
Preise machen das Vieb geschäſt jetzt zu Keinem gewinnbringenden

Leipsig 4 Juni Soblachtviehmarkt im städt Viehhbofe
v uv uèèöWUVvV

Zum Verkaufe standen a I b a I b a I b aJ I Qualit II Qualit III Qualit

146 Rinder davon S S 89 5781 Ochbsen 2 S 2 60 7 54 31 507 Kalben 62 2 60 57 7133 Kühe e 54 u 45 28 525 Bullen e 57 n 85 wen 52 23 2917 Külber 42 36 30 908 9221 Schafvieh 30 2 27 7 160 811320 Schweine davon 2 a 2 2 1143 1771320 Laudschweine 43 2 40 38 11143 177

Bakonier 2 2 a2694 Stück Sechlachivieh Mastkälber bis 43 M
Anmerkung Das Schlaehtgewieht bei Rindern wird mit Talgnieren

berechnet Die Schweine werden gehandelt mit 20 kg Tara
Geschäftsgang und sebr langsam
Gesammt Auttrieb dieser Woeohe 8521 Rinder davon

240 Ochsen 32 Kalben 152 Kühe 97 Bullepn 1552 Kälber 444 Sechafe
2052 Schweine davon 2052 Landschweine Bakonier In Summa
4569 Schlachtthiere

Nalte a
Odoh vertreibt üblen Mundgerueh ad

Kathreiner s Malzkaffee nimmt unter der ziemlich
bedeutenden Zahl der mir bekannten Kaffee Surrogate
Wweitaus die erste Stelle ein

Aus einem Gutachten von Dr Robert Henriques
chem Laboratorium für Handel und Industrie Berlin

meeort D
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Neuheit

ger
EFriseh eingetrofſen

Prnachtvolle Wamb Gänse Steyr Ponlets Hamburger
Hähnehen zarte Rehrücken und Keulen

Wald und Garten Erdbeeren
Crische Tomaten Przfehe Aprikosen Neue Malta
und Canarische Kartoſfeln delleate Matjes Rieler

Schieibücklinge geräuneh Elbaale fettſessenden
Rheifnlachs

Alle Sorten Taſelkäse Pumpernieckelgrossartig entwickelten Roquetortkàäse

TeinstenTafelaufschnmitt
An und Lachs in Gelée Heringe in Aspfie Riesen

Neunaugen delieate Bratheringe
empfehlen

Pottel Broskowski
Gr Ulrichstr 28 Fernsprecher 193 d

Schleſiſchen

Skräußelkuchen
wunderbar ſchmeckendes Tafelgebäck

Sr Majeſtät des Kaiſers
Berliner Napfkuchen

das feinſte Gebäck welches überhaup
exiſtirt

feinsto geriebene Napfkuchen
mit Vanilleguß

geriebenen Apfel und
Matzkuchen

nach Art der Dresdner Sahnen
kuchen angefertigt

eine bedeutende Auswahl der ge
ſchmackvollſten Kuchenſorten
Trhee und Buttergebäcke

S MMakronen Hafelnnß Choeo
S lad und Vanillezwieback

empfiehlt täglich friſch

I o Herrenſtt Feruſprechet 531
eedct teae frisohen Speckkuchen

z T

r d 7V
W

W

J v
J W

Reingeidener Atlas Doular rollglänzendes z
garantirt wasgereehtes S

Lyoner Fabrikat

Lehr Institut
San m dung

ehre nach der Hof Kalligraph Fix sehen Methocde s einem Jeden
auch schon im vorgerückten Aſter ohne jede Vorkenntnise Deutsche la
teinische Kopf u Rundsehriſt einfache u doppelte Bueh
ſührung Kaunſfin Rechnen ete Streng durchgeführtes System des

Einzel Unterrichts Separate Theilnahme Extrazimmer,
Anmeldungen und Eintritt tüglieh Müässiges Ionorar

F Wehmer Kalligraph Halle a/8 Gr Steinstr 18 d
Diebes und feuerſichere

aus einem Stück gebogen mit neueſten Sächer
heitsſchlöſſern von 155 1000 Mark gröſßtes

Lager am Platze empfiehlt
r Ban und KunſtſchloſſereiKarl Lier Halle Wuchererſtr 62

Preisliſten koſtenfrei Anfertigung von
Einfriedigungen n Baubeſchlägen s

YNasch Albilltn

Neuheiten der Saison

Sehr grosse Auswanl
Anerkannt billigste foste Preise

Brammer Benjamin
T Gr Ulrichstr 23 Busen

e e

Garl Koch s
Nährzwieback

beſitzt den höchſten Nährwerth befördert
N die Körperzunahme ſtärkt den Knochenbau

und iſt wie kein anderes Nährmittel ge
S eignet das Kind vor den Folgen fehler

W hafter Ernährung als Scrophnloſe Drü
ſen Darmkatarrhe Rhachitis Knochen

R krankheiten u ſ w zu ſchützen
d Ju Düten und Paqueten zum 10 20
S 30 60 Pfg Verkauf in

Carl Koch s Nährzwioback Pabrik

e Herrenſtraße 1ſowie in den bekannten Verkaufsſtellen à

vorzügliche helle Waare
reinen

Bienen Honig
verkanfe ich ſchuellſtens

das Pfund für 70 Pfso

Gr Ulrichſtraße 40I Krause eFrichte u ſchwere Arbeitspferde
ſtehen unter günſtigen Bedingungen preis
werth zu verkaufen

Carl Hoyer sen
77 Gasthof zum alten Schwan

Halle Gr Steinſtr 28 Feruſpr 332 r

Vorlänufige Anzeige
P Von Sonnabend den 6 d M

halte ich abermals einen
grohen friſchen Traus
port von 100 Slück

hochedei gezogenen ungariſchen

Geſtüts Luxus Reit n Wagenpferden
leichten und ſchweren Schlages in allen Farben und Größen unter
bekannter Reellität 4 u ſoliden Preiſen d ferRosenfel erdehandlung

Telephon Amt I 1560 Leipzig UngarnAe ſteſußere Halleſche Straße Lo

Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle

J

g

Wg

bei Halle a d in aymutbiger und klimatlach
bevorzugter Lage Sool u Mocorbäder SehmiedeJ J 4 berger Bisenmoor Kohlenssuro SooibäderWasserheilverfahren Anwendungder bewähbrtesten

J physikalischen Hoiſmethoden bHassage Electricitäs
und Diätetik Frühjahrskuren im April und Mal
Saison bis Mitte October Prospecte durch g

Dirig Arzt Dr Langoe

Hotel Kurzhals Bad Kösen
empfiehlt den Veehrten Geſellſchaſten und Corporationen ſeine Säle mit
Clavier ſowie prächtigen Garten direct an der Jnbalierhalle Zimmerſchon von 1,50 Mk an Telegr Adr Kurzhals Nachfolger Kösen ar

Otto Nessmann Beſitzer

Jaturheilangtalt Janmburg a
Anwendung des geſammten Naturheilverfahrens mit vorzüglichen Er

folgen bei Nervenleiden aller Art Rheumatismus Gicht Kraukheiten der
Luftwege des Verdauungsapparates der Haut 2c Complete Penſion und
Kur 28 bis 35 Mk pro Woche Proſpecte gratis durch den Beſitzer C M
Wagner und den ärztl Leiter Dr med Gi Zenker ad

Sommerfriſche Wimsterbergemn
Poſt u Telegraphenſtation Stunde von Bad Friedrichroda in
Thüringen herrlich gelegenes Walddorf 480 m üb nahe dem Rennſtieg
Heuberg Jnſelsberg und Georgenthal reine Gebirasluft vorzügliches
Quellwaſſer gute Verpflegung im Hotel und mehreren Gaſthäuſern ſowie
einfache ſaubere u billige Wohnungen Auskunft erth G Hartung Lehrer

Thale am Harz
an Großartigkeit in Bezug auf wildromantiſche Naturſchönheit unzweifel
haſt bevorzugteſter Ort des ganzen Harzgebirges am Ein
gange des einzig in ſeiner Art bewundernswerth daſtehenden von den
beiden gigantiſchen Höhen Hexentanzplatz und Roßtrappe begrenzten
Bodethals gelegen Als Hauptſehenswürdigkeit des ganzen Harzes wird
Thale nicht nur von jeher von allen Touriſten gerühmt ſondern es
eignet ſich auch mit Rückſicht auf die unmittelbare Nähe der prächtigſten
mit zahlreichen und wohlgepflegten Promenadenwegen durchzogenen
Laub und Nadelwälder als Luftkurort zu längerem Aufenthalt

Natfärliche soolwuuelle
des Huberiusbades Fichtennadel Dampf und Stuxrzbäder

Gelegenheit zu Waſſer Maſſage und elektriſchen Kuren
Günſtigſter Centralpunkt für Ausflüge nach allen Richtungen des

Sootvad und Sanatorium

und Privakwohnungen Geregeltes Fuhrweſen Poſt und Telegraph
Endſtation der Magdeb Halberſtädter Eiſenbahn Proſp koſtenlos durch

un Die Kurverwaltung
Strandhötel Ogtseehbad I ohme aRügen
direct am Meer mit Balkons und Veranden empfiehlt ſich den geehrten
Badegäſten bei eivilen Preiſen angelegentlichſt Penſion nach Uebereinkunft
Nur gute Betten Vorzügliche Küche Der Beſitzer ad
Grauns Höòötel u Kurhaus

Bad Ssuderocde
Jn beſter e altrenomm Haus vorzügl Küche ohnungen mit und ohneW ion e im Hauſe Garten u ecdwe gehen am Bahuhof

Halle Druck und Verlag von Olto Hendel

D Geld u Doknmenten 5chränke
Rechts Bürean

Harzes Zahlreiche den verſchiedenſten Anſprüchen genügende Hotels

FIESar d

G Schwarzzenberger
alle a S Poststrasse O/10

à Aeltestes Seidenhaus am Platae
Von der Reise

zurückgekehrt z
Dr med B Weber

Alte Promenade 32 I r
Bin bis Ende Juli verreist

Sprechstunden werden Vorm 13
Nachm 5 Ubr in meiner Wohnung
durch meinen Vertreter abgehalten

II ippeZahna
Gr Ulrichstrasse 42 II

iſt
23 Leipziger Str 23

Jedem die Gelegenheit geboten ſich
ſür wenig Geld Rath zu holen und
57 ſchriftlichen Arbeiten beſorgen zu
aſſen

Zahlungsbefehle Klagen
vollſtändige Prozeſ führung

Teſtamente Perkräge etc

i 6 Sohröder
Volksanivalt

Jeden Sonntag
von früh 7 bis /4210 Uhr

12 bis 2 Uhr geöffnet

F R Fittel
e Schmeerſtraſze 3

Jeden Wochentag
von früh 7 bis Abends 8 ühr

geöffnet

F R Fittel
Luwelen

Gald n Silberwaaren S
D eghten mechte Bifonterien
8 on gros en doetnil

Schmeerſtraße 3

bristan Glas
Halle ſ

Große Klausſtraße 24 und
Kleine Klansſtrafze 9

empfiehlt in reichſter Auswahl
zu billigſten Preiſen

n Gartenmöbel
für Privat u Reſtaurationszwecke
ſowie mit den neueſten Verbeſſerungen

verſehene

e
dtee hu t h I ei 2 ne

rade o

irrtl J

Cisſchränke
für Reſtaurationen und

Haushaltungen jeder Gröſe

vierblätterige J

Rleeblätter
e 7rer

8 GAſde Ariſel

wollene Schlaf und Reiſedecken
Stepp und Dannendecken

SommerUnterkleider jeder Art
auch n Syſtem Prof Jäger u Lahmann

Tonriſtenhemden
Damen Sommer Unterröcke

einpfiehlt billigſt 3

F G Demuth Nennhänfer

Mit 3 Belbliſteru
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